
 

 

Die im Jahr 2013 gegründete Ingrid Shaker Nessmann Krebsforschungsvereinigung 
(Ingrid Shaker Nessmann Cancer Research Association; www.isnk.org) fördert 
wissenschaftliche Arbeiten auf dem Gebiet der Krebsforschung in Österreich. Neben 
Anträgen aus dem Gebiet der Grundlagenforschung sind auch Anträge aus dem Gebiet 
der angewandten und der klinischen Forschung willkommen und förderungswürdig. 

Die maximale Fördersumme pro Einzelprojekt beträgt € 20.000 Euro. 

Dem formlosen Antrag sind folgende Unterlagen in englischer Sprache beizugeben: 

1. Lebenslauf (einschließlich Ausbildung und Beschreibung der bisherigen 
wissenschaftlichen Tätigkeit) 
 

2. Liste der bisherigen wissenschaftlichen Veröffentlichungen 
 

3. Thema des Forschungsvorhabens mit detailliertem Projektplan (einschließlich 
Projektziele, Methodik, Prognose der Ergebnisse, Kostenberechnung für Sach- und 
Personalkosten) 
 

4. Angaben zur Dauer des Forschungsvorhabens und zum Zeitraum, für den die 
Förderung erbeten wird 
 

5. Erklärung, ob Zuwendungen von dritter Seite zur Verfügung stehen oder beantragt 
worden sind 
 

6. Bestätigung des Abteilungs- oder Institutsvorstands, aus der hervorgeht, dass die 
für eine erfolgreiche Durchführung des Forschungsvorhabens erforderlichen 
Arbeitsmöglichkeiten gegeben sind 
 

7. Angaben von zwei Referenzen (keine Befürwortungen – nur Namen von 
WissenschaftlerInnen, die zu Ausbildung und wissenschaftlicher Tätigkeit der 
Antragstellerin bzw. des Antragstellers Stellung nehmen können) 

Die Begutachtung der eingereichten Anträge erfolgt durch eine von den Mitgliedern des 
Advisory Boards der Krebsforschungsvereinigung eingesetzte Jury. 

Anträge zur Förderung sind bis spätestens 31. Oktober 2015 ausschließlich in 
elektronischer Form zu richten an: 

Ingrid Shaker-Nessmann Krebsforschungsvereinigung 
A-9220 Velden am Wörthersee  
c/o  
Notar Mag. Dieter Wallner 
A-9020 Klagenfurt am Wörthersee 
office@notar-wallner.at 


